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Öffentliche Bekanntmachung Ordnungsbehördliche Verordnung 
der Stadt Rheine über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 

Sonn- oder Feiertagen im Ortskern der Stadt Rheine 
 

 

Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Rheine über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonn- oder Feiertagen im Ortskern der Stadt Rheine  

vom 04.04.2024 
 
Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
(Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2006 
(GV. NRW. S. 516), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.03.2018 (GV. NRW. 
S. 172) in Verbindung mit § 27 Abs. 1 und 4 Ordnungsbehördengesetz (OBG) in der Fassung 
von der Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV. NRW. S. 528), zuletzt geändert durch Artikel 
7 des Gesetzes vom 23.06.2021 (GV. NRW. S. 762) wird von der Stadt Rheine als örtliche 
Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der Stadt Rheine vom 19. März 2024 für das 
Gebiet der Stadt Rheine folgende Verordnung erlassen: 
 
 

§ 1 
Ladenöffnungszeiten an Sonntagen 

 
Verkaufsstellen dürfen über die allgemeinen Ladenschlusszeiten hinaus geöffnet sein: 
 

 Am letzten Sonntag im März „Rheine mobil. Ab in den Frühling“ für den Bereich 
„Zentraler Versorgungsbereich Innenstadt“ (Anlage 1a) in der Zeit von 13:00 Uhr bis 
18:00 Uhr (sofern dieser Tag auf den Ostersonntag fällt, wird der verkaufsoffene 
Sonntag eine Woche vorverlegt). 
 

 Am 3. Sonntag im Oktober „Herbstkirmes“, für den Bereich „Zentraler 
Versorgungsbereich Innenstadt“ (Anlage 1a) und Emstor an der Osnabrücker Straße 
(zwischen Kardinal-Galen-Ring und der Kopernikusstraße, Anlage 1b) in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

 Am Sonntag vor dem 11. November bzw. am 11. November, wenn dieser ein Sonntag 
ist, „Martinsmarkt“ für den Bereich „Zentraler Versorgungsbereich Innenstadt“ 
(Anlage 1a) in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

 Am Sonntag nach dem 5. Dezember „Nikolaussonntag“ für den Bereich „Zentraler 
Versorgungsbereich Innenstadt“ (Anlage 1a) in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr.  

 
Der zentrale Versorgungsbereich Innenstadt wird durch Anlage 1 a und der Bereich Emstor/ 
Osnabrücker Straße durch Anlage 1 b definiert.  
 
 

§ 2 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Ordnungswidrig handelt, wer an Sonn- oder Feiertagen vorsätzlich oder fahrlässig 
Verkaufsstellen außerhalb der in § 1 zugelassenen Geschäftszeiten offenhält.  
Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 12 des Ladenöffnungsgesetzes mit einer Geldbuße bis 
zu 5.000 € geahndet werden.  
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§ 3 
Inkrafttreten 

 
Diese Ordnungsbehördliche Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die bisherige Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- 
und Feiertagen im Gebiet der Stadt Rheine vom 02. März 2017 außer Kraft. 
 
 
 
Rheine, 04.04.2024 
 
 
 
gez. 
Dr. Peter Lüttmann 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung Ordnungsbehördliche Verordnung 
der Stadt Rheine über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 

Sonn- oder Feiertagen im Ortsteil Rheine-Mesum 
 

 

Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Rheine über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonn- oder Feiertagen im Ortsteil Rheine-Mesum  

vom 04.04.2024 
 
Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
(Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2006 
(GV. NRW. S. 516), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.03.2018 (GV. NRW. 
S. 172) in Verbindung mit § 27 Abs. 1 und 4 Ordnungsbehördengesetz (OBG) in der Fassung 
von der Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV. NRW. S. 528), zuletzt geändert durch Artikel 
7 des Gesetzes vom 23.06.2021 (GV. NRW. S. 762) wird von der Stadt Rheine als örtliche 
Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der Stadt Rheine vom 19. März 2024 für den 
Ortsteil Mesum folgende Verordnung erlassen: 
 

§ 1 
Ladenöffnungszeiten an Sonntagen 

 
Verkaufsstellen dürfen über die allgemeinen Ladenschlusszeiten hinaus geöffnet sein: 
 

 Am ersten Sonntag im Juli aus Anlass der „Mesumer Kirmes“ für den Mesumer 
Kernbereich (Anlage 1) in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

 Am ersten Adventssonntag aus Anlass des „Mesumer Weihnachtsmarktes“ für den 
Mesumer Kernbereich (Anlage 1) in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

 
Der Bereich wird durch die Anlage 1 definiert. Die Anlage ist Bestandteil der 
Ordnungsbehördlichen Verordnung. 
 

§ 2 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Ordnungswidrig handelt, wer an Sonn- oder Feiertagen vorsätzlich oder fahrlässig 
Verkaufsstellen außerhalb der in § 1 zugelassenen Geschäftszeiten offenhält. 
Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 12 des Ladenöffnungsgesetzes mit einer Geldbuße bis 
zu 5.000 € geahndet werden.  
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
Diese Ordnungsbehördliche Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die bisherige Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- 
und Feiertagen im Gebiet der Stadt Rheine vom 02. März 2017 außer Kraft. 
 
 
Rheine, 04.04.2024 
 
 
gez. 
Dr. Peter Lüttmann 
Bürgermeister 
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Hinweisbekanntmachung  
Wasserrettung bzw. Wasserbergung auf dem Gebiet der  

Stadt Ochtrup 
 
 

Hinweis auf die Bekanntmachung einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung  
zwischen der Stadt Ochtrup und der Stadt Rheine 

 
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt Ochtrup und der Stadt Rheine zur 
Sicherstellung der Wasserrettung bzw. Wasserbergung auf dem Gebiet der Stadt Ochtrup 
durch die Freiwillige Feuerwehr Rheine sowie deren Genehmigung durch den Kreis Steinfurt 
sind im Amtsblatt des Kreises Steinfurt Nr. 19/2024 vom 28.03.2024 auf den Seiten 327 bis 
330 veröffentlicht. 
 
Dieser Hinweis erfolgt unter Bezugnahme auf § 24 Abs. 3 GkG NRW (Gesetz über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit). 
 
Rheine, 08.04.2024 
 
 
 
gez. 
Dr. Peter Lüttmann 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung Widmung von Straßen 
hier: Wegeverbindung zwischen dem Grundstück

Emsstraße 52 bis 54 und dem Timmermanufer
 
 
 
 
Widmung von Straßen 
 
 
Folgende Straße wird gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen vom 23. 09.1995 (StrWG NRW - GV NRW S. 1028) in der zur Zeit gültigen Fassung als 
Gehweg für den öffentlichen Verkehr gewidmet: 
 
Wegeverbindung zwischen dem Grundstück Emsstraße 52 bis 54 und dem Timmermanufer 
 
Die Straße erhält als Gehweg die Eigenschaft als sonstige öffentliche Straße nach § 3 Abs. 5 
des StrWG NRW. Träger der Straßenbaulast ist gemäß § 47 des StrWG NRW die Stadt Rheine. 
Der Übersichtsplan ist Bestandteil dieser Widmungsverfügung. Die als Gehweg dargestellte 
Fläche wird nur für den öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmet. 
 
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats nach öffentlicher Bekanntgabe Klage 
erhoben werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Münster, Piusallee 38, 48147 Münster 
(Postanschrift: Postfach 80 48, 48043 Münster) schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erheben. 
 
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektronische 
Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss für die 
Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Person 
signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 
Verwaltungsgerichtsordnung eingereicht werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung 
geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der 
Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs 
und über das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-
Verordnung – ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803). 
 
Rheine, 03.04.2024 
 

 
 
gez. 
Dr. Peter Lüttmann 
Bürgermeister 
 
 

Übersichtsplan 
 
Wegeverbindung zwischen dem Grundstück Emsstraße 52 und 54 und dem Timmermanufer 
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